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Information:  

In diesem Heft benutzen wir manchmal nur die männliche Form von Wörtern.  

Wir schreiben zum Beispiel nur „Moderator“.  

Und nicht „Moderatorin und Moderator“.  

Das ist dann leichter zu lesen.  

Aber natürlich sind immer alle Menschen gemeint.  

 

 

Bildnachweis: 
Illustrationen: © Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e. V., Illustrator 
Stefan Albers, Atelier Fleetinsel, 2013 
 

Illustration Titelseite: © Europäisches Logo für einfaches Lesen: Inclusion Europe. Weitere 
Informationen unter www.leicht-lesbar.eu 
Diese Ausschreibung wurde durch Mitglieder des Ausschusses Selbstvertreter des Lebens-
hilfe-Landesverbands Bayern e. V. Korrektur gelesen. 
 

Fotos: Privat 
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Was ist Persönliche Zukunfts-Planung?  

 

 

Jeder Mensch soll selbst bestimmen, 

 

 wie er leben möchte, 

 wo er arbeiten will, 

 wo er wohnen will und mit wem, 

 und was er in seiner Freizeit macht. 

 

 

Manchmal weiß man das aber noch nicht genau.  

Oder man weiß nicht, wie man seine Träume umsetzen kann.  

Oder man glaubt, dass es sowieso nicht geht.  

 

 

Bei der Persönlichen Zukunfts-Planung bekommt man Hilfe dafür.  

 

Man plant die eigene Zukunft zusammen mit anderen.  

Dazu lädt man Menschen ein, die einen gut kennen  

Zum Beispiel Freunde, Familie, Betreuer.  

Und dann überlegt man gemeinsam.   

Zusammen findet man Wege, wie sich Träume  

umsetzen lassen.  

 

 

Persönliche Zukunfts-Planung verändert viel.  

Zum Beispiel: 

 

 Menschen bestimmen selbst 

 Menschen nehmen ihr Leben selbst in die Hand 

 Menschen gehören zur Gesellschaft dazu   
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Welches Ziel hat diese Weiterbildung?  

 

Sie können nach dieser Weiterbildung Botschafter oder Unterstützer oder  

Moderator sein.  

 

 

Als Botschafter können Sie anderen Menschen von der   

Persönlichen Zukunfts-Planung erzählen. 

Damit ganz viele Leute diese Idee kennenlernen. 

Wenn jemand Fragen dazu hat, kann er zu Ihnen kommen. 

 

 

Als Unterstützer können Sie andere Menschen bei ihrer  

Zukunfts-Planung begleiten.  

Sie sind dann bei den Treffen dabei. Und überlegen  

zusammen, wie man Träume verwirklicht.  

Wenn jemand nicht sprechen kann:  

dann helfen Sie ihm, seine Interessen zu vertreten.  

 

 

Als Moderator können Sie bei den Treffen die Gesprächs-  

Führung übernehmen.  

Sie können alle wichtigen Punkte aufschreiben oder malen.  
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Wer kann bei dieser Weiterbildung mitmachen?  

 

 

An der Weiterbildung können alle Menschen teilnehmen,  

 

 die sich für Persönliche Zukunfts-Planung interessieren, 

 die etwas verändern möchten,  

 die andere Menschen bei Veränderungen begleiten  

 oder unterstützen wollen.  

 

Also kurz: Alle, die teilnehmen wollen.  

 

Zum Beispiel: 

 Werkstatt-Räte 

 Frauen-Beauftragte 

 Bewohner-Vertreter 

 OBA-Räte 

 Peer- Berater 

 

   Diese Weiterbildung ist inklusiv. 

 Alle Menschen lernen hier gemeinsam.  

   Sie müssen nicht lesen oder schreiben können. 

 

 

Es ist auch möglich, sich in Lern-Tandems zu anzumelden.  

Ein Lern-Tandem besteht aus einem Menschen mit   

Beeinträchtigung und einem Menschen ohne   

Beeinträchtigung. 
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Wo finden die Kurse statt? 

 

 

 Der 1. Tag ist ein Kennenlern-Tag.  

 Er findet Online mit dem Programm Zoom statt.  

Wir schicken Ihnen dafür eine Anleitung in einfacher Sprache.  

Und wir machen ein paar Tage davor einen Technik-Test.  

Dann können Sie sicher sein, dass alles klappt.   

 

 

Alle anderen 7 Kurse sind in Erlangen:  

Im Fortbildungs-Institut der Lebenshilfe Bayern. 

Man kann dort auch übernachten.  

Die Adresse ist:  

Kitzinger Straße 6 

91056 Erlangen  

 

 

Wenn Sie mit dem Zug nach Erlangen anreisen,  

können wir Sie vom Bahnhof abholen.  

Und nach dem Kurs wieder zum Bahnhof bringen.  

Wenn Sie dies möchten, geben Sie uns bitte Bescheid. 
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Wann finden die Kurse statt? 
 

 

Die Weiterbildung fängt im Februar 2024 an.  

    Im November 2024 ist die Weiterbildung zu Ende.  

 

Hier sind die genauen Termine:  

  

DATUM  

 

UHRZEIT 

Kennenlern-Tag  

(Online) 

Freitag, 02.02.2024 14.00 – 18.00 Uhr 

Kurs-Teil 1 23.02.-24.02.2024 Freitag: 10.00 – 17.00 Uhr 

Samstag: 09.00 – 16.00 Uhr  

 

Kurs-Teil 2 12.04.-13.04.2024 Freitag: 10.00 – 17.00 Uhr 

Samstag: 09.00 – 16.00 Uhr  

 

Kurs-Teil 3 14.06.-15.06.2024 Freitag: 10.00 – 17.00 Uhr 

Samstag: 09.00 – 16.00 Uhr  

 

Kurs-Teil 4 12.07.-13.07.2024 Freitag: 10.00 – 17.00 Uhr 

Samstag: 09.00 – 16.00 Uhr  

 

Kurs-Teil 5 20.09.-21.09.2024 Freitag: 10.00 – 17.00 Uhr 

Samstag: 09.00 – 16.00 Uhr  

 

Kurs-Teil 6 18.10.-19.10.2024 Freitag: 10.00 – 17.00 Uhr 

Samstag: 09.00 – 16.00 Uhr  

 

Abschluss-Tag 23.11.2024 10.00 – 16.00 Uhr 
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Wer sind die Referentinnen und Referenten? 

 

Wiebke Kühl die Kurs-Leiterin.   

Sie ist bei allen 8 Kurs-Teilen dabei. 

Sie macht schon seit langer Zeit Zukunfts-

Planung.  

Und sie hat schon viele Menschen und 

Organisationen beraten.  

Deshalb hat sie sehr viel Erfahrung. 

  

 

Céline Müller moderiert mit viel Humor 

Zukunfts-Planungen und Fortbildungen. 

Am liebsten zusammen mit Tamara 

Werth.  

Tamara Werth ist Botschafterin für  

Zukunfts-Planung.  

Sie ist auch Werkstatt-Rätin und setzt sich 

hier für ihre Kollegen ein. 

 

 

Georg Schmitz arbeitet mit Menschen, 

die schwere Beeinträchtigungen haben.  

Er weiß: Träume umzusetzen kann 

schwer sein.  

Aber er hat immer Ideen, wie man es 

schaffen kann.  

Ihm ist wichtig: für mehr Lebens-Qualität 

im Alltag von Menschen zu sorgen. 
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Ines Boban und Patricia Netti sind ein 

inklusives Referentinnen-Team.  

Beide haben viele Erfahrungen mit  

Zukunfts-Planung. Sie haben gemeinsam 

schon viele Zukunfts-Feste von anderen 

Menschen zusammen gestaltet.  

Patricia Netti hat schon oft ihre eigenen 

Zukunfts-Feste gefeiert. Und Ines Boban 

kennt die Schritte einer guten Planung. 

         

Tobias Zahn kann gut Zukunfts- 

Planungen organisieren.  

Er will Mut machen: um groß und frei zu 

denken. Und um zu träumen.  

Sein Ziel: Nach einer Zukunfts-Planung 

soll das Leben der Person besser sein als 

vorher.  

 

Nicci Block kann mutig denken und  

handeln.  

Sie kann sehr gut Fragen stellen und 

bringt damit alle weiter.  

Nicci Block schafft es immer, auch 

schwere Zusammenhänge einfach zu  

erklären.  

 

Prof. Dr. Stefan Doose hat vor langer 

Zeit als Student in Amerika von der  

Persönlichen Zukunfts-Planung erfahren.   

Er hat diese Idee nach Deutschland  

gebracht.  

Diese Weiterbildung war seine Idee.  
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Was kostet die Weiterbildung?  

 

 

 

Lehrgangs-Gebühr:           3.150 € 

Die Lehrgangs-Gebühr muss man nicht auf einmal bezahlen.  

Sondern in mehreren Teilen. 

Nach jedem Kurs-Teil bekommt man eine Rechnung für einen Teil-Betrag. 

 

Zusätzliche Kosten: 
 

 Zusätzlich zur Lehrgangs-Gebühr muss man für jeden Kurs-Teil noch folgende  

           Kosten bezahlen: 

 

 Wenn man im Tagungs-Haus in Erlangen schlafen möchte:  

167 € für Übernachtung, Essen und Getränke 
 

       oder 
 

 Wenn man in der Nähe wohnt und zuhause schläft:         

     64 € für Essen und Getränke  

 

 Für den Abschluss-Tag muss man 33 € für Essen und Getränke zahlen. 

 

 

Wenn Sie das Geld nicht bezahlen können, rufen Sie uns an. 

Dann versuchen wir, das Geld von einer anderen Stelle zu  

bekommen.  

Wenn das klappt, können Sie einen günstigen Sonder-Preis  

zahlen.  

 

Rufen Sie Tamara Wissing an. 

Telefon:  0 91 31 - 7 54 61-40 

Sie bespricht dann alles mit Ihnen.  
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Was tun bei Unterstützungs-Bedarf? 

 

 

Brauchen Sie Unterstützung, um bei der Weiterbildung  

mitmachen zu können?  

Geben Sie uns Bescheid, wenn Sie Hilfe benötigen. 

Dann schicken wir Ihnen einen Frage-Bogen zu.  

  

Bitte geben Sie Ihren Unterstützungs-Bedarf im Frage-Bogen 

ganz genau an.  

Dann wissen wir, welche Hilfen wir für Sie planen müssen. 

Zum Beispiel zu welchen Uhr-Zeiten Sie Ihre Medikamente  

einnehmen müssen.  

Oder welche Unterstützung Sie bei der Körper-Pflege brauchen. 

 

Wenn uns das möglich ist, stellen wir Ihnen diese Assistenz 

kostenlos für das Seminar zur Verfügung. 

 

 

Sie können aber auch immer eine eigene Assistenz-Person 

kostenfrei zum Seminar mitbringen.                                                      

Sie muss dann nicht für die Unterkunft oder das Essen zahlen.  
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Wie kann man sich anmelden? 

 

 Bitte melden Sie sich mit dem Anmelde-Formular an.  

 Das finden Sie auf der letzten Seite.  

Das ausgefüllte Anmelde-Formular können Sie uns dann  

schicken: 

per Post, Fax oder auch per E-Mail.  

Unsere Adresse finden Sie auf der nächsten Seite. 

 

Auf dem Anmelde-Formular können Sie eintragen,  

wenn Sie Unterstützung brauchen.  

Oder ob wir Sie vom Bahnhof abholen sollen.  

Dann schicken wir Ihnen einen Frage-Bogen zu. 

 

 

Sie können sich auch über unsere Internet-Seite anmelden: 

www.bildung.lebenshilfe-bayern.de 

Schreiben Sie dort die Nummer C247007 in das Such-Feld. 

 

 

  

 

 

Das Anmelde-Formular ist aber in schwerer Sprache.  

  

 

http://www.bildung.lebenshilfe-bayern.de/
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Kontakt-Daten  
 

Tamara Wissing 

 

Leiterin  

Fortbildungs-Institut 

 

 

 

 

                         Telefon:    0 91 31 – 7 54 61-40 

 

                          E-Mail:  

                          tamara.wissing@lebenshilfe-bayern.de 

Claudia Rupprecht 

 

Lehrgangs- 

Organisation 

 

 

 

 

                         Telefon:    0 91 31 – 7 54 61-49 

                      

                         E-Mail:  

                         claudia.rupprecht@lebenshilfe-bayern.de 

 

Adresse: Lebenshilfe – Landesverband Bayern e. V.  

Fortbildungs-Institut 

Kitzinger Str. 6 

91056 Erlangen 

 

 

 

Fax-Nummer: 

 

 

 

0 91 31 – 7 54 61-90 

Internet-Seite:  www.bildung.lebenshilfe-bayern.de 

 

 

 

http://www.bildung.lebenshilfe-bayern.de/
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Rücktritts-Recht und Allgemeine Geschäftsbedingungen 
(in schwerer Sprache) 

Ein Rücktritt von der gebuchten Lehrgangsreihe muss in Schriftform vorliegen. 

Bei Abmeldung berechnen wir folgende Ausfallgebühr: 
 
A) Rücktritt von der gesamten Lehrgangsreihe vor Beginn der Veranstaltung:  

15 - 30 Tage vor Beginn des ersten Moduls:   50 % 
14 Tage bis Beginn des ersten Moduls:    75 % 
bei Nichtteilnahme ohne rechtzeitige schriftliche Rücktrittserklärung   100 %  
 
der Lehrgangsgebühr sowie der Übernachtungs- und Verpflegungskosten des  
ersten Moduls, zusätzlich für jeden weiteren Baustein 25 % der Lehrgangsge-
bühr. 

 
B) Rücktritt von der Lehrgangsreihe nach Beginn (ab 2. und Folgemodule): 

Bis 31 Tage vor Beginn des Moduls:   25 % 
der Lehrgangsgebühr für jedes abgesagte Modul. 
 
15 - 30 Tage vor Beginn des Moduls:   50 % 
14 Tage bis Beginn des Moduls:    75 % 
bei Nichtteilnahme ohne rechtzeitige schriftliche Rücktrittserklärung   100 %  
 
der Lehrgangsgebühr sowie der Übernachtungs- und Verpflegungskosten des  
Moduls, zusätzlich für jeden weiteren abgesagten Baustein 25 % der Lehrgangs- 
gebühr. 

 
C) Rücktritt von einem einzelnen Modul:  

 
Bis 31 Tage vor Beginn des Moduls   25 % 
 der Lehrgangsgebühr 
 
15 - 30 Tage vor Beginn des Moduls:   50 % 
14 Tage bis Beginn des Moduls:    75 % 
bei Nichtteilnahme ohne rechtzeitige schriftliche Rücktrittserklärung   100 %  
 
der Lehrgangsgebühr sowie der Übernachtungs- und Verpflegungskosten dieses 
Moduls.  
 

Der Nachweis eines geringeren Schadens bleibt vorbehalten. 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Zusage zu den Veranstaltungen 
personengebunden und nicht übertragbar ist. Wenn Sie uns eine Ersatzteilnehmerin 
bzw. einen Ersatzteilnehmer vor Beginn der Lehrgangsreihe nach Absprache mit 
uns benennen, entstehen Ihnen keinerlei Kosten. 
 
Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen (siehe https://bildung.lebenshilfe-
bayern.de/agb), abweichend diese gesonderten Rücktrittsbedingungen für Lehrgangs-
reihen. 

https://bildung.lebenshilfe-bayern.de/agb
https://bildung.lebenshilfe-bayern.de/agb

